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RECHNUNG, AUSGESTELLT VOM GROSSWEIBEL [VON STADT UND AMT ZUG] ,
MARTIN UTTINGER, FUER DEN LIEUTENANT GENERAL [ BEAT JA¬
KOB ZURLAUBEN]

"Wie vill thäg dass ich Jhr Gnaden generali leüthe-
nambt Pferth bey Mir gehabt [ : ]
Erstlich 15 thäg 6 Pferdt Von einem Pferdt thagss

und nacht 4 1/2 bz . Macht 20 gl. 15 ss
Mehr 7 thäg 5 Pferth Machet 11 gl. 22 ss 2 a

2 thäg 6 Pfert Macht 7 6 gl. 2 ss

für . . . [ ?] gäld [ ?] und für . . . [ ?] i gl- 10 ss

Suma 49 gl . 20 ss 2 a

Diesere rechnung ist Mit danckh bezalt
[sig . ] Gross Weibeil Utiger"

AH 86 , 59
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